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Eine Burg aus Schachteln und Karton 

Hast du schon mal davon geträumt Burgbesitzerin oder Burgbesitzer zu sein? Wie wär’s also mit einer eige-
nen Burg? Zwar nicht aus Stein, aber immerhin… 

Du kannst dein gesammeltes Wissen über den Aufbau von Burgen hernehmen und eine Burg nach deinen 
Vorstellungen basteln oder aber eine Burg aus der Region, wie Schloss Vaduz, Burg Gutenberg oder 
Schloss Werdenberg nachbauen. 

Material zum Bau deiner Ritterburg: 

mehrere Kartonschachteln und -rollen, versch. Karton, Tonpapier, hölzerne Schaschlick-Spiesse, 
Schnur, Bleistift, Schere, Teppichmesser, Ahle, Malerklebeband, Bastelleim, Zeitung, Tapetenkleis-

ter, Plastikbecken, Schwingbesen, Acrylfarben, Farbpalette, Pinsel 

Zuerst brauchst du als Untergrund für deine Burganlage ein Stück dicken Karton in den gewünschten Mas-
sen. 

 

1. Die runden Türme oder Rondellen kannst du, je nach Grösse deiner 
Burg, aus WC-Papierrollen, Chips- oder Kakaopulverdosen herstellen. 
Schneide sie dir mit dem Teppichmesser auf die entsprechende Höhe 
zurecht. 

Längliche Schachteln dienen als viereckige Türme, wie den Bergfried. 

Befestige die Türme mit breitem Malerklebeband auf dem Untergrund. 

 

2. Um die Dächer der Türme herzustellen, formst du Tonpapier zu Ke-
geln, klebst die Papierränder übereinander und befestigst die Kegel auf 
den runden Türmen.  

Dächer für die eckigen Türme zu machen, ist etwas aufwändiger. Zeich-
ne dazu auf Tonpapier vier Dreiecke, deren Grundlinie so breit ist, wie 
eine Seite des Turmes. Die Höhe der Dreiecke entscheidet darüber, wie 
steil dein Dach später wird – je höher, desto steiler. Schneide die Drei-
ecke aus, klebe sie aneinander und dann das Dach auf den Turm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Für die Burgmauer schneidest du dir aus Karton passende, rechtecki-
ge Stücke zurecht. Die Zinnen der Burg zeichnest du am oberen Rand 
des Kartons ein und schneidest sie mit der Schere aus. Befestige die 
Mauern anschliessend mit Malerklebeband so, dass sie die ganze Anla-
ge umgeben. 
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4. Als nächstes schneidest du am vorderen Teil der Burg ein Viereck für 
das Burgtor aus. Falls deine Festung eine Zugbrücke haben soll, 
schneidest du den unteren Rand nicht ab. So kannst du deine Zugbrü-
cke später rauf- und runterlassen. 

Natürlich kannst du anstelle eines viereckigen Tores eines mit einem 
Rundbogen machen.  

Damit deine Zugbrücke schliesslich funktioniert, bohrst du mit einer Ahle 
am oberen Teil des Burgtores und am oberen Rand der Zugbrücke je 
zwei kleine Löcher. Führe Schnüre durch die Löcher im Tor ins Innere 
der Burg und durch die Löcher in der Brücke. Verknote die Schnüre.   

 

 

 

 

5. Gestalte nun den Burghof, indem du einzelne Gebäude, einen Zieh-
brunnen, Bäume usw. aus kleineren Schachteln oder aus Karton anfer-
tigst und im Hof platzierst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
6. Damit die Burg schön stabil wird, überziehst du nun die gesamte 
Burg mit 2-3 Schichten Pappmaché. Rühre dazu den Kleister, wie auf 
der Packung angegeben, an. Reisse danach Zeitung in etwa baum-
nussgrosse Stücke. Kleistere die Zeitungsschnipsel an die Burg. Ver-
wende für die letzte Schicht weisses Papier, dann sparst du die das 
Grundieren mit weisser Farbe.  

 

 


